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Premiere des
Klewenalp-Trails
Laufsport Die letzten Tage sei
en in Bezug au den Anmelde
standbeimKlewenalpTrail tur
bulent gewesen, schreiben die
Organisatoren in einer Mittei
lung. Seit einpaarTagen schies
se die Zahl der Anmeldungen
fürdasRennenamkommenden
Sonntag indieHöhe.«Natürlich
habenwir insgeheimau eine so
grosse Nachrage gehofft. Die
herrliche Wetterprognose fürs
Wochenende hilt jetzt zusätz
lich»,wirdOK-Präsident Simon
von Allmen zitiert. Täglich
schrieben sich mehr Leute ein,
dieMarkevon500Teilnehmen
den zu erreichen «wäre ein ab
soluter Traumstart».

Die OnlineAnmeldung sei
bis Freitag um Mitternacht o
en, am Samstag und Sonntag
sei eine Nachmeldung vor Ort
möglich. Die Vorbereitungen
au die Premiere seien in der
letzten Phase, die herausor
derndeLogistikmitBergbahnen
und diversen Bergtransporten
mit Hile der lokalen Bauern
habe begonnen.

Der Start des ersten Ren
nens erolge bereits um 6.30
Uhr.DieKönigsdistanzT40 or
deremit43Kilometernundüber
3000Höhenmeterneiniges von
den Läuerinnen und Läuern
ab. Auch die Strecken T27 und
T12 hätten ihren Reiz. (zvg)

Hinweis
www.klewenalptrail.ch.

Sarnen erhält Besuch von drei Tenören
DasKlassik Sommerkonzert am 29. August bringt «DieNacht der Tenöre» in die Aula Cher.

Lya Niederberger

Nach dem Jubiläum im vergan
genen Jahr findet das Klassik
Sommerkonzert Sarnen dieses
Jahr zum16.Mal statt.AmSonn
tag, 29. August, erklingen um
20.30Uhr beliebteMelodien in
der Aula Cher.

Das Sommerkonzert steht
unter demTitel «DieNacht der
Tenöre». Daniel Moos, Pianist
und Produzent, sei immerwie
der geragt worden, wann die
Tenöre wieder nach Sarnen
kommen, erzählt er. Nach dem
erolgreichen Jubiläumskonzert
im vergangenen Jahr hat er die
«Nacht der Tenöre» mit in
ternationalen Künstlern neu
besetzt. Nun eiert das neue

Programm in Sarnen seine
Premiere.

«Granada», «Wien, Wien,
nur du allein», «Funiculì, Funi
culà», «’O solemio»und«Nes
sunDorma» sindnur einige der
Lieder, die zu hören sein wer
den.DanielMoos, der amFlügel
spielt unddenAbendmoderiert,
präsentiert die drei SängerLeo
nardo Gramegna, John Uhlen
hoppundValentinoSun.DieSo
listen treten weltweit au und
haben mehrere Wettbewerbe
gewonnen.

«Sarnen ist füruns
der richtigeOrt»
«Ich kenne alle drei Kollegen
seit vielen Jahrenundwir haben
schon für verschiedene Pro

grammezusammengearbeitet»,
sagt Moos. Mit Valentino Sun,
dem jüngsten der drei Sänger,
arbeite er seit rund drei Jahren

zusammen. «Sun ist ein sehr
vielversprechendes Talent», so
Moos.Die Tenöre hätten unter
schiedliche Charaktere und

auchverschiedeneKlangarben
in ihren Stimmen,wasdasKon
zert einzigartigmache.

DanielMoos’Verbindungzu
Sarnen begann 2006. Zuerst
gaber fürdieObwaldnerKanto
nalbankeinigeNeujahrskonzer
te. Daraus entwickelte sich spä
terdas«KlassikSommerkonzert
Sarnen». Das jährliche Konzert
ist ein beliebter Anlass für Sar
nen und die Umgebung gewor
den, reut sich Moos. «Inzwi
schen reisen auch viele Gäste
ausumliegendenKantonenan.»
Moos entscheidet sich bewusst
für Sarnen: «Ich habe auch
schon imKKL konzertiert, aber
Sarnen ist für uns der richtige
Ort und hat das richtige Pub
likum.Wir reuen uns.»

Von links: DanielMoos, der dasKlassikkonzertmoderiert, JohnUhlen-
hopp, Leonardo Gramegna und Valentino Sun. Bild: zvg

Carin Studer stellt in Stans aus
DasNaturerleben der Engelberger Künstlerin fliesst au vielfältigeWeise
in dieMalereien, die Aquarelle und in die Steindrucke ein.

«BeimErleben,Durchschreiten
von Berglandschaten kann ich
versinken, eintauchen, es be
rührt mich und geht unter die
Haut. Es ist alles da! Irgendet
was kommt ins Schwingen und
es ist Resonanzmöglich», wird
Carin Studer in einerMitteilung
der Galerie Stans zitiert. Sicher
habe sichdiese intimeNähe zur
Bergwelt in den Jahren an der
Stitsschule Engelberg entwi
ckelt. Carin Studer sei zuerst
Schülerin, später während
zwanzig Jahren Lehrerin für
Bildnerisches Gestalten am
Gymnasium der Stitsschule
gewesen.

Eugen Bollin, Künstler und
Pater imKloster Engelberg,war
laut derMitteilung ihr Zeichen
lehrer und Mentor sowie lang
jähriger Beruskollege. Er wür
digt dieKünstlerinCarin Studer
wie olgt: «Ihre Farbpalette um
asst zwar Schwarztöne in allen
Schattierungen, doch das ver
söhnliche, nie stechende Blau
und das warme Ocker strahlen
Ruhe und eine riedvolle Stim
mung aus. IhreArbeiten erzäh
len nicht vomGebirge, sondern
sammeln Bildragmente, abs
trahieren sie und bringen sie in
eine poetische Sprache.»Eugen
BollinsAussage stammt aus der
aktuellen Publikation, die zur
Ausstellung erscheint.

SinnlichesFarbempfinden
undvielschichtigeBildräume
Die Ausstellung in der Galerie
Stans trägt den Titel «Beflü
gelt». «Carin Studers Bilder
sind ein Versuch, die Welt aus
den Angeln zu heben, uns in
einen Zustand zu versetzen, in
dem unsere estgefügte Welt
schwankt, abhebt, fliegt, sich
auflöst und wieder neu Gestalt
annimmt», ormuliert der
Kunstvermittler Urs Sibler in
der Medienmitteilung seine
Sicht au Carin Studers viel
schichtige Bildräume. Die
Künstlerin selbst sagt: «Es geht
um die Suche nach ‹meinen›
Bildern, es geht um dasMaleri
sche, das Farbempfinden, um
Schichten, das Sinnliche.»

Andreas Vonmoos,Weggefähr
te der Künstlerin, asst in sei
nem Katalogbeitrag zusam
men: «Selbst bei der hunderts
ten Betrachtung entdecke ich
ot nochÜberraschendes. Viel
leicht ist der zeitlose Zug ihres
Werks dem ambivalenten
Wunsch geschuldet, das Be
wegte möge letztlich zur Ruhe
kommen, das Unabänderliche
oder Immerwährende sich aber
verwandeln. Sinnbildlich dafür
steht dieBeflügelung, die selbst
Fels und Gletscher abheben
lässt.» (zvg/mu)

Hinweis
Die Ausstellung «Beflügelt» in
der Galerie Stans dauert vom
23. August bis 28. September.
Sie ist vonDonnerstag bis Sonn-
tag bei freiem Eintritt geöffnet.
Vernissage ist am Samstag,
23. August, von 15 bis 18 Uhr.
Eine Einführung erfolgt um
16.30 Uhr.
Infos: www.galeriestans.ch.

AndreasVonmoos
Künstler undWeggefährte

«Selbstbeider
hundertsten
Betrachtung
entdecke ich
oftnochÜber-
raschendes.»

Oben:Dieses Bild von Carin Studer trägt den Titel «Furka-Rauschen I».Unten: «Flügelschlag», ebenfalls
von Carin Suter. Bild: zvg


